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Fast 3,5 Milliarden Euro für Sozialhilfe im Jahr 2010 
Eingliederungshilfe für behinderte Menschen war die größte Einzelposition 
 

Die Bruttoausgaben für Leistungen der Sozialhilfe beliefen sich im Jahr 2010 auf ins-
gesamt 3 481 Millionen Euro und lagen somit um mehr als fünf Prozent über den Brut-
toausgaben von 2009. Nach Abzug der Einnahmen (471 Millionen Euro) wurden netto 
3 010 Millionen Euro an Leistungsberechtigte ausgegeben. Wie das Bayerische Lan-
desamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, stellte 2010 - wie auch in 
den Vorjahren - die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen mit Nettoausgaben 
von 1 861 Millionen Euro die größte Einzelposition dar. 
 

Auch im Jahr 2010 stiegen die Ausgaben für Leistungen der Sozialhilfe nach dem Sozialge-
setzbuch, Zwölftes Buch. Gegenüber 2009 mit Bruttoausgaben von 3 303 Millionen Euro, 
wurden im vergangenen Jahr 3 481 Millionen Euro ausgegeben, was einer Steigerung von 
5,4 Prozent entspricht. 

Nach Abzug der Einnahmen in Höhe von 471 Millionen Euro betrugen die Nettoausgaben 
3 010 Millionen Euro (+ 5,1 Prozent). 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, waren – 
wie auch in den Vorjahren – die größte Einzelposition mit 1 861 Millionen Euro die Eingliede-
rungshilfen für behinderte Menschen. Diese Position machte fast 62 Prozent aller Nettoaus-
gaben aus und gegenüber 2009 wurden hier rund 6,6 Prozent mehr ausgegeben. 

Mit 485 Millionen Euro waren die Ausgaben für die Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbsminderung im Jahr 2010 die zweitgrößte Position mit einem Zuwachs von 4,2 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr, gefolgt von der Hilfe zur Pflege (378 Millionen Euro) mit einem Zu-
wachs von 6,2 Prozent. 
 
Die Verteilung der Ausgaben für Sozialhilfe in Bayern 2010 nach Regierungsbezirken 

Regierungsbezirk Bruttoausgaben Einnahmen Nettoausgaben Nettoausgaben 
je Einwohner 

Oberbayern                          1 274 941 176  89 411 692 1 185 529 484    273
Niederbayern                         279 473 534  45 098 261  234 375 273    197
Oberpfalz                            267 028 409  52 125 693  214 902 716    199
Oberfranken                          271 628 117  57 656 788  213 971 329    199
Mittelfranken                        566 170 353  95 110 395  471 059 958    275
Unterfranken                         311 751 276  52 745 884  259 005 392    196
Schwaben                             509 924 286  78 937 684  430 986 602    241

Bayern  3 480 917 151  471 086 397 3 009 830 754    241
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Erhöht haben sich von 2009 auf 2010 auch die Nettoausgaben je Einwohner, und zwar um 
gut fünf Prozent von 229 Euro im Jahr 2009 auf 241 Euro im Jahr 2010. 
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